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Vorwort 

 

Es gibt in Österreich unterschiedliche Bereiche, in  

denen gewisse Zuverdienstgrenzen schlagend wer-

den. Dazuverdienen im aktuellen Beruf, neben der 

Pension oder einer Karenz – viele Menschen machen 

von dieser Möglichkeit Gebrauch. 

Solche Zuverdienste haben nicht nur Auswirkungen 

auf die Bemessung der Einkommensteuer und die so-

zialversicherungsrechtliche Beurteilung der Einkünfte, 

sondern können – wenn bestimmte Grenzen über-

schritten werden – zur Kürzung oder gar zum Verlust 

von Sozialleistungen führen. Die vorliegende Bro-

schüre versucht, die zu beachtenden Grenzen anhand 

der verschiedenen Personengruppen verständlich dar-

zustellen. Zahlreiche einfache Beispiele sollen die 

Problematik mit den Zuverdienstgrenzen in der Praxis 

durchleuchten. 

Verwiesen sei zudem darauf, dass es sich bei vorlie-

gendem Werk nicht um eine wissenschaftliche Ab-

handlung handelt. Es soll jenen Personengruppen als  

Zusammenfassung dienen, die sich mit den Zuver-

dienstgrenzen in den unterschiedlichen Bereichen 

auseinander setzen müssen. 

 

Die Autoren Oktober 2022 
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Kap 1 Einleitung 

 

Die Zuverdienstgrenzen in ihrer Gesamtheit regeln, 

was neben der Haupteinnahmequelle zusätzlich ver-

dient werden darf, ohne dass ein Anspruch verloren 

geht oder gekürzt wird. Insoweit gibt es viele ver-

schiedene Situationen, in denen von Zuverdienst  

gesprochen wird. Allen diesen Gegebenheiten ist 

gemeinsam, dass es bereits ein Haupteinkommen 

gibt (zB aus einer Pension, aus dem Arbeitslosen-

geld, durch Kinderbetreuungsgeld oder eine Beihilfe) 

und ein Zuverdienst durch eine Erwerbstätigkeit hin-

zukommt. 

Eine pauschale Bezeichnung, was man unter einer 

Zuverdienstgrenze versteht, sucht man jedoch ver-

geblich. Vielmehr gibt es im österreichischen Rechts-

system unterschiedliche Bereiche, in denen diese 

zahlenmäßig definierten Grenzen zur Anwendung ge-

langen. Dabei sind neben sozialversicherungsrecht-

lichen Aspekten auch steuerrechtliche Themen zu 

beachten. 

  


